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Haushalt 2010: Kürzungen bei den Schulen zum Teil vom Tisch 
 

Kiefer: „Das ist die Reaktion der Verwaltung auf unsere sachliche Kritik“ 
 
 
Bei den heute stattfindenden Finanzberatungen ruderte der Schulreferent in Sachen 
Einsparungen zurück. 
„Die ursprünglichen geplanten massiven Kürzungen im Verwaltungshaushalt des 
Bildungs- und Schulbereich sind vom Tisch. Dies bedeutet, dass bei den Schulen 
keine 330 000 an Lehrmittel sowie weitere Posten gekürzt werden, was wie bereits 
angedeutet, ein Wahnsinn gewesen wäre“, erläutert Dr. Stefan Kiefer, SPD-
Fraktionsvorsitzender. 
 
„Der Referent hat nun plötzlich über 600 000 € „gefunden“, um die Mittelansätze bei 
den Schulen aus dem Vorjahr zu übernehmen. Warum dies erst nach der deutlichen, 
aber sachlichen Kritik der Schulleiter und meiner Fraktion möglich war, bleibt vorerst 
sein Geheimnis“, so Kiefer. 
 
„Entscheidend ist aber, dass die Schulen – Kinder, Eltern und Lehrer – damit ein 
Stück Planungssicherheit zurück bekommen haben und auch in Zukunft ein sachge-
rechter Unterricht möglich sein wird“, erklärt Kiefer weiter. 
 
Allerdings liegen immer noch schmerzhafte Kürzungsvorschläge beim Vermögens-
haushalt – also bei den Investitionen im Bildungs- und Schulbereich -  auf dem Tisch. 
 
„Noch ist es zu früh vollständig Entwarnung für den Schulbereich zu geben. Denn 
auch die Mittel für das Schulsanierungsprogramm sind enorm wichtig. Damit könnten 
u.a. die Fachräume im Peutinger- und im Maria-Teresia-Gymnasium saniert werden. 
Auch dies ist zwingend notwendig und darf nicht auf den Sankt Nimmerleinstag ver-
schoben werden“, verdeutlicht abschließend Sieghard Schramm, ehem. Bildungsre-
ferent. 
 
 
 


